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2. Kreisklasse Herren

Celle/Westercelle (SG) VII : TuS Eschede III 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Celle/Westercelle (SG) VII baut Siegesserie in 2. Kreisklasse 
Herren aus

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam von Celle/Westercelle (SG) VII, als
Matthias Bengsch sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TuS Eschede
III perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Bengsch und Michael, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass
beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das
Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Liestmann / Bengsch hatten gegen Karres / Leufgen beim 11:3, 11:7, 11:6 keine
Probleme. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael /
Schroeder gewannen gegen Hastung / Schack mit 3:2. Nach eher zähem Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewannen Alahmad / Lorenz die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eric Michael hatte nachfolgend seine Gegnerin Dagmar Schack beim deutlichen 3:0
insgesamt im Griff, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 3:11, 4:11, 6:11 gegen
Meike Hastung fand dagegen Jens Liestmann von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Uwe Schroeder beim 2:3
gegen Friedrich Kage. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-Werten als
enormer Favorit gegangen war, verlor Schroeder dennoch im 5. Satz. Matthias Bengsch überzeugte
im Einzel gegen Matthias Karres, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei einem Spielstand von 5:2 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Wassem Alahmad hatte im Einzel gegen Michael Leufgen
am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. 2:3 endete am
Nachbartisch das Einzel zwischen Carola Lorenz und Dieter Schulz aus Sicht der Heimmannschaft,
so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des fünften Satzes
mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Eric Michael gegen Meike
Hastung bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Eric Michael zurück ins Spiel und
gewann es noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Beim 3:0-Erfolg gelang es Jens Liestmann die Gastspielerin Dagmar Schack
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts
zu rütteln. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:8 für Liestmann
und 0:6 für Schack seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Kaum was zu bestellen hatte indessen
derweil Uwe Schroeder bei seinem 0:3 gegen Matthias Karres, obwohl Uwe Schroeder auf dem
Papier anhand der TTR-Werte als deutlich stärker einzustufen gewesen war. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Anlaufschwierigkeiten musste Matthias Bengsch zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Mit diesem Sieg verbesserte Bengsch seine Bilanz auf
8:2 in dieser Saison. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Sieg geht Celle/Westercelle (SG) VII am 31.03.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den SC Wietzenbruch II, während der TuS Eschede III am 24.03.2023 gegen den MTV
Langlingen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Celle/Westercelle (SG) VII

Doppel: Liestmann / Bengsch 1:0, Michael / Schroeder 1:0, Alahmad / Lorenz 1:0 
Einzel: E. Michael 2:0, J. Liestmann 1:1, U. Schroeder 0:2, M. Bengsch 2:0, W. Alahmad 1:0, C.
Lorenz 0:1 

 TuS Eschede III
Doppel: Hastung / Schack 0:1, Karres / Leufgen 0:1, Kage / Schulz 0:1 
Einzel: M. Hastung 1:1, D. Schack 0:2, M. Karres 1:1, F. Kage 1:1, D. Schulz 1:0, M. Leufgen 0:1


